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Karin Artzt-Steinbrink
geht in den Ruhestand

Upländer Bauernmolkerei 28 Jahre geführt
erste Molkerei bei konventio-
neller Milch auf Gentechnik.
Seit 15 Jahren wird aus-
schließlich Biomilch verar-
beitet. Ebenfalls im Jahr 2005
starteten die Upländer mit
dem Projekt „Erzeuger-Fair-
Mich“, um ihren Bauern aus-
kömmliche Milchpreise zu si-
chern. Mit weiteren Unter-
nehmen gründete die Bio-
Molkerei drei Jahre später
den „FairBioVerein“, dessen
Vorsitz Karin Artzt-Stein-
brink weiterhin innehat.
Gemeinsam mit ihrem

Team weihte die langjährige
Geschäftsführerin im vergan-
genen Jahr die neugebaute
Produktionsstätte der Molke-
rei als weiteren großen
Schritt in die Zukunft ein.
Der Ruhestand soll nicht sehr
ruhig ausfallen: Sie verant-
wortet weiterhin die Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit des
Unternehmens und ist als Be-
auftragte für Nachhaltigkeit
zuständig. „Wir freuen uns
sehr, dass Karin Artzt-Stein-
brink die Molkerei auch wei-
terhinmit ihren Erfahrungen
unterstützen wird“, erklärt
Tobias Kleinsorge. red

Willingen-Usseln – Zum Mo-
natsbeginn hat sich Karin
Artzt-Steinbrink als Ge-
schäftsführerin der Upländer
Bauernmolkerei in den Ruhe-
stand verabschiedet. Seit 28
Jahren setzt sich die Uplän-
der Bauernmolkerei für den
Erhalt kleinbäuerlicher
Strukturen und für eine
nachhaltige, ökologische
Landwirtschaft ein. Karin
Artzt-Steinbrink führte die
Geschäfte der Bio-Molkerei
von Beginn an, seit einigen
Jahren gemeinsam im Team
mit Tobias Kleinsorge.
Der Grundstein für die Bau-

ernmolkerei wurde bereits
zehn Jahre zuvor mit der
Gründung der Milcherzeu-
gergemeinschaft Hessen
(MEG) gelegt, heißt es in der
Pressemitteilung des Unter-
nehmens. Nach ihrer Verab-
schiedung in den Ruhestand
wird Karin Artzt-Steinbrink
dem Unternehmen als MEG-
Geschäftsführerin weiterhin
verbunden bleiben.
Die Molkerei setzte in den

vergangenen Jahren eine Rei-
he von Meilensteinen. So ver-
zichtete sie im Jahr 2005 als

Einige Aufgaben nimmt Karin Artzt-Steinbrink weiter wahr,
Tobias Kleinsorge ist nun alleiniger Geschäftsführer. FOTO: PR

Gemeinsamer Antrag
Ab sofort ist die Abgabe des
Gemeinsamen Antrags 2024
im Agrarportal Hessen freige-
geben. Eine Änderung des
Erstantrages wird aber voraus-
sichtlich erst ab Ende April
möglich sein. Die Frist zur Ab-
gebe des Antrags endet am
Mittwoch, 15. Mai.

Kasino-Treffen
Zur nächsten Sitzung des
„Landwirtschaftlichen Kasi-
nos“ werden alle Mitglieder
amkommenden Samstag, 11.
Mai, in das Altstadtcafe nach
Korbach herzlich eingeladen.
Beginn des Treffens ist um 14
Uhr.

Schweinepreise
Für Standard-Qualitätsferkel
(6435 Tiere) wurden vorige
Woche auf 28-Kilo-Basis ab Er-
zeuger gezahlt in Euro/Tier
(ohne Mehrwertsteuer, Impf-
kosten und Direktgeschäfte,
inkl. Qualitätszuschlag, nach
Abzug aller Vermarktungskos-
ten): 82,72 bis 98,62 Euro,
Durchschnitt: 93,55 Euro. Zu-
schläge für Tiere von 28 bis 30
Kilo: 1,00 bis 1,50 Euro. Ten-
denz für die aktuelle Woche:
unverändert. red

AGRAR INFOHistorische Schätzchen bestaunt
Sauerlandrundfahrt: Oldtimer ziehen auch im Waldecker Land Blicke auf sich

durchs Waldecker Land fuhr.
Etzkorn will im kommenden
Jahr bei der Schweinsbühler
1000-Jahr-Feier mit Freunden
und deren Feuerwehrfahr-
zeugen vor Ort sein.
Während es unterwegs nur

Kurzstopps gab, war in Brilon
ein buntes Programm für die
ganze Familie mit Kartfah-
ren, Hüpfburg, Fahrzeugmo-
dellausstellung, Imbiss- und
Getränkestand sowie einem

Infomobil der Verkehrswacht
mit Seh-, Hör- und Reaktions-
test im Angebot. Als besonde-
ren Höhepunkt gab es auf
dem Parkplatz der Firma Her-
mann Becker eine Oldtimer-
Trecker-Ausstellung. os/ft

satz. Etzkorn ist kein Unbe-
kannter im Diemelseer Orts-
teil Schweinsbühl. Dort be-
zog er auf der Weiterfahrt zu
Oldtimer-Events in Süd-
deutschland schonmehrmals
Quatier mit seinen beiden
Feuerwehr-Oldtimern. Die
Freude war dem im Original-
Kittel und Schirmmütze ge-
kleideten Fahrer und Besitzer
des seltenen Busses auch dies-
mal wieder anzusehen, als er

lon. Mit der BMW R 42 aus
dem Jahr 1927 konnte zudem
das älteste Motorrad bei der
diesjährigen Sauerlandrund-
fahrt bestaunt werden.
Bei der Rundfahrt war auch

Oldtimer-Liebhaber Peter Etz-
korn aus Nordfriesland mit
seinem Schweizer Postbus
(NAW BH4-23) aus dem Jahre
1991 dabei. Das Fahrzeug
kam noch bis 2006 in den
Schweizer Bergen zum Ein-

Korbach – Mit mehr als 300
Oldtimern fand die mittler-
weile 24. Sauerlandrundfahrt
von Brilon aus durchs Walde-
cker Land bis nach Korbach
statt. Autos, Lastwagen,Omni-
busseundMotorrädernwaren
am Start. Über Willingen und
Diemelsee ging es in die Kreis-
stadt – beim Autohaus Witte-
ler wurde gewendet und es
ging über Adorf zurück zum
Start, wobei die exakte Stre-
ckenführung der Lastwagen
etwas kürzer ausfiel.
Der kleinste Pkw war ein

Glas Goggomobil T 250 mit
13,6 PS aus dem Jahr 1969.
Das wuchtigste Fahrzeug war
ein Buick Riviera mit 253 PS
von 1971. Natürlich waren
auch bekannte Marken wie
Mercedes-Benz, Ford, BMW,
Audi, Porsche, VW und Opel
vertreten. Lkw der längst ver-
schwundenen Marken wie
Krupp, Henschel und Magi-
rus gab es ebenfalls zu sehen.
Das älteste Auto war ein

Ford A-Modell mit einer Erst-
zulassung aus dem Jahr 1929
– der älteste Lkw (Baujahr
1943) war ein Mercedes-Benz
L 3000 S der Feuerwehr Bri-

Bei der Sauerlandrundfahrt konnte unter anderem ein Mercedes-Benz 190 B aus dem Jahr 1958 bestaunt werden
(links). Das rechte Bild zeigt Peter Etzkorn mit seinem Schweizer Postbus. FOTOS: HANS PETER OSTERHOLD, FRIEDRICH TRACHTE
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